
Gemeinde-Info 

Oktober 2025 

Monatsspruch Oktober 

„Das Reich Gottes ist mitten unter euch.“ 

Lukas 17,21 

Termine im Oktober 2025 

Gottesdienst 05.10.2025 10.00 Uhr Predigt: Dominik Zahn 

zum Erntedank     Leitung: F. Sauerwald 

mit Abendmahl     Begrüßung: S. Neumann 

      Technik: D. Görzel 

Gottesdienst 12.10.2025 10.00 Uhr Predigt: Jannis Brenner, THE 

      Leitung: K. Schäfer 

      Begrüßung B. Leng 

      Technik: D. Görzel 

Gottesdienst 19.10.2025 10.00 Uhr Predigt: Friedbert Schwalb 

      Leitung: G. Schäfer 

      Begrüßung: S. Neumann 

      Technik: D. Görzel 

Gottesdienst 26.10.2025 10.00 Uhr Predigt: Andreas Hildebrandt 

mit Mittagessen     Leitung: C. Görzel 

     Begrüßung: G. Schäfer 

      Technik: D. Görzel 

Zoom-Meeting donnertags 19.30 Uhr nach Absprache 

Gebetskreis montags abends Frauengebetskreis 

Kinderchor Mittwoch 17.30 Uhr  01.10.2025 

 Mittwoch 17.30 Uhr  fällt in den Ferien aus 

Hauskreis 2 Mittwoch 16.30 Uhr bei Annegret Richter - n. Absprache 

Jungschar donnerstags 17.00 Uhr fällt in den Ferien aus 

Sonstige Termine und Veranstaltungen: 

Livestream sonntags ab 10.00 Uhr Nähere Angaben auf der Homepage 

   www.feg-erdbach.de 



 

Geburtstage 

Herzliche Einladung  

Gottesdienst     sonntags in unserem Gemeindehaus.      

     Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 

      

Donnerstags   ZOOM-Meeting 

     (Zugangsdaten bitte beim Leitungskreis erfragen) 

  

Verlass dich auf den HERRN von ganzem Herzen und verlass dich 

nicht auf deinen Verstand, sondern gedenke an ihn in allen deinen 

Wegen, so wird er dich recht führen.  

Sprüche 3,5-6 

H au san sc h r i f t     Freie evangelische Gemeinde Erdbach 

     Weilsteinstraße 14 

     35767 Breitscheid-Erdbach 
 

Ko n t ak t     kontakt@feg-erdbach.de  
 

Junge Generation (Gruppen) C. Görzel  

T e r m ine     G. Schäfer Tel.: 02777 - 398 

Ze i t s c h r i f te n    F. Sauerwald, Tel.: 02777 - 65 60 

Go t t e sd ien s t / M u s ik    K. Schäfer,  Tel.: 02777 - 8 12 40 28  

Seelsorge    G. Schäfer / Andreas Hildebrandt Tel.: 0177 4029284 

Technik / Gebäude   D. Görzel, technik@feg-erdbach.de 

Kasse     Kassierer@feg-erdbach.de 

Ban k      Spar-Kreditbank Witten, 

     IBAN: DE49 4526 0475 0009 2689 00 

H o m e p ag e    www.feg-erdbach.de 

Re d ak t io n     B. Leng / I. Rompf/ J. Görzel/ H. Görzel 

Impressum 

Allen Geburtstagskindern herzliche Glückwünsche und Gottes Segen! 

Andacht zum Monatsspruch 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,  
 

„Das Reich Gottes ist 

 mitten unter euch.“ 

Lukas 17,21 
 

Wenn man die Nachrichten verfolgt, wird man 

täglich daran erinnert, wie viel Leid, Ungerech-

tigkeit und Zerstörung es auf der Welt gibt. Da 

wächst die Sehnsucht nach dem Reich Gottes, 

in dem Frieden, Gerechtigkeit und Liebe herr-

schen, in dem alles Leid ein Ende hat. 

Doch Jesus macht deutlich: Das Reich Gottes ist 

nicht nur etwas Zukünftiges, auf das wir 

hoffen. Es ist bereits gegenwärtig. „Das Reich 

Gottes ist mitten unter euch“, sagt er. 

Durch das Wirken Jesu und des Heiligen Geis-

tes ist Gottes Reich schon jetzt Realität – mitten 

in unserem Alltag. Wir können Gott schon heu-

te auf verschiedenen Weisen begegnen – im 

Gebet und im Lobpreis, in der Liebe, die wir 

erfahren, und im Trost, den er schenkt, in Be-

gegnungen mit anderen Menschen und in der 

Gemeinschaft mit anderen Gläubigen, in seiner 

Großzügigkeit, die unter anderem durch die 

Schönheit seiner Schöpfung deutlich wird, und 

in den vielen weiteren Bereichen, in denen wir 

Gemeinschaft mit Gott erleben. 

Das bedeutet auch: Wir sind nicht nur Zu-

schauer, die auf eine bessere Zukunft warten. 

Wir sind Mitwirkende am Reich Gottes. Indem 

wir Menschen in Liebe begegnen, Hoffnung 

weitergeben und uns für Gerechtigkeit ein-

setzen, bringen wir etwas von Gottes Reich in 

unsere Welt. 

Das beginnt oft bei uns selbst. Wo begegnen 

wir anderen nicht mit Liebe, sondern mit 

Gleichgültigkeit, Verachtung oder Hochmut? 

Wo verurteilen wir, anstatt zu verstehen? Und 

wo schauen wir weg, wenn Leid, Hass oder 

Ungerechtigkeit geschieht? Mit Gottes Hilfe 

dürfen wir unser Herz immer wieder neu aus-

richten – hin zu einem Leben, das Jesu Liebe 

widerspiegelt. 

Das Reich Gottes zeigt sich nicht nur in großen 

Gesten, sondern gerade auch in den kleinen 

Momenten des Alltags – wenn wir anderen mit 

Freundlichkeit, Demut und Großzügigkeit be-

gegnen, wenn wir für die Leidenden einstehen, 

statt zu schweigen, und wenn wir Verantwor-

tung übernehmen – auch für Gottes Schöpfung. 

So können wir mit unserem Leben Hoffnung 

verbreiten – nicht aus eigener Kraft, sondern 

durch die Liebe, die Gott uns schenkt. Und wir 

sind dabei nicht auf uns allein gestellt: Gott 

geht mit uns, wirkt in uns und steht uns bei. 

Dieser Vers schenkt Hoffnung: Gott ist nicht 

fern. Er ist da – mitten unter uns. Wir dürfen 

dankbar sein für seine Nähe, seine Liebe und 

seine Großzügigkeit. Und wir dürfen gemein-

sam mit ihm daran mitwirken, seine Hoffnung 

in die Welt zu tragen.  

Hannah Görzel 
 

Viele liebe Grüße 

Euer Redaktionsteam  


